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Herren Kreisliga A Gr. 4

TTC Westheim II : TTV Eutendorf 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Noller und Rau bleiben gegen den TTV Eutendorf 
ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Westheim II am
Samstagabend in den Armen: Gwinner / Noller hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:33 Sätze) in der
Herren Kreisliga A Gr. 4 Partie gegen den TTV Eutendorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Noller und Rau, die in ihren Spielen souverän
agierten und ohne Niederlage blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Gwinner / Noller
und Fiedler / Noller, das Gwinner / Noller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Ibach / Zauner konnten Klenk / Buschke anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Horlacher / Rau beim 11:4, 11:8, 11:7 von Munz / Kühnle. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Till Gwinner seinem Gegner Michael Zauner beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Elias Klenk und Eduard Ibach den letzten Ballwechsel spielten. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Nils Buschke letztlich parat, um Alexander Noller final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Patrick
Horlacher eine Niederlage in vier Sätzen gegen Josef Fiedler kassierte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Rainer Noller, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Marcel Kühnle
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nur
einen Satz verlor Tobias Rau bei seinem Sieg gegen Werner Munz und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 1:3 verlor wiederum Till
Gwinner seine Partie gegen Eduard Ibach. 10:13 (Gwinner) bzw. 7:16 (Ibach) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In
toller Verfassung präsentierte sich Elias Klenk im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Zauner. Nach diesem Einzel steht Klenk
somit bei 7 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zauner ein 5:
12 ausweist. Nicht ganz mithalten konnte Nils Buschke, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Josef
Fiedler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Alexander Noller hatte Patrick
Horlacher nur im ersten Satz eine Chance. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rainer Noller nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Noller nun bei 7:14, während Munz bislang 5
Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Tobias Rau lag gegen Marcel Kühnle bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Gwinner / Noller und Ibach / Zauner entschieden, das Gwinner / Noller
letztendlich gewannen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC Westheim II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2023 gegen den TTC
Kottspiel II bevor. Für den TTV Eutendorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Bühlertann am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:20 geht.

 Statistik:
 TTC Westheim II

Doppel: Gwinner / Noller 2:0, Klenk / Buschke 0:1, Horlacher / Rau 1:0 
Einzel: T. Gwinner 1:1, E. Klenk 1:1, N. Buschke 0:2, P. Horlacher 0:2, R. Noller 2:0, T. Rau 2:0 

 TTV Eutendorf
Doppel: Ibach / Zauner 1:1, Fiedler / Noller 0:1, Munz / Kühnle 0:1 
Einzel: E. Ibach 1:1, M. Zauner 1:1, J. Fiedler 2:0, A. Noller 2:0, W. Munz 0:2, M. Kühnle 0:2


